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Planung von Spas- und Wellnessanlagen
Wellnessanlagen für den B2B- und Privatkundenbereich

Wellness ist ein großes Thema in der Hektik unserer Zeit. Die Leistungsanforderungen steigen stetig. Um dem gerecht werden zu können, brauchen
Körper und Seele Phasen der Entspannung, der Besinnung auf sich selbst, der Pflege und Gesundheit. "Darauf können sich alle schnell einigen", weiß
Geschäftsführer Kai Wachtel, "doch wenn es an die Umsetzung geht, zeigen sich schnell die Unterschiede der Angebots- und Leistungsspektren. Wir von
Weber Wellness Class setzen da ganz eigene Maßstäbe."

Dass die Firma aus dem niedersächsischen Zeven so selbstbewusst eigene Maßstäbe für sich beanspruchen kann, hat mehrerlei Gründe. "Zunächst
einmal sind wir ein sehr traditioneller Betrieb, der aus dem Bauhandwerk kommt", erklärt Kai Wachtel, "wir wissen also genau, was wir tun. Deshalb
können wir sehr flexibel reagieren." Flexibles Reagieren ist überhaupt eins der grundlegenden Prinzipien von Weber Wellness Class. Dazu hat das
Unternehmen über Jahre stets seine schlanke Struktur bewahrt. "Das hat den unbestreitbaren Vorteil, dass wir aufgrund der kurzen internen Wege
entscheidende Zeitvorteile auf unserer Seite haben: kurze Planungszeiträume, schnelle Lieferzeiten, schnelle, schlüsselfertige Bauausführung." Die
"gewonnene" Zeit nutzt Weber Wellness Class, um für den Kunden individuelle, nur auf ihn zugeschnittene Lösungen zu entwickeln. Diese reichen vom
Klassiker eines jeden Wellness-Bereichs -der Sauna- über das Schwimm- und Dampfbad, den Whirlpool bis hin zu Gestaltungskonzepten für Kosmetik-,
Massage- und Fitnessräume und dem exklusiv von Weber Wellness Class entwickelten Entspannungsraum Luaquarome. "Für uns ist jede
Herausforderung eine, die wir gesondert betrachten", fährt Kai Wachtel fort, "wir bieten keine Einheitslösung von der Stange. Dafür aber exklusive
Wellness-Kompetenz aus einer Hand - von der Beratung über die Planung bis hin zur schüsselfertigen Ausführung und sich anschließendem Service."
Dabei hat die Firma Weber Wellness Class so existentielle Aspekte, wie etwa Betriebskostenminimierung oder Energieeffizienz von Beginn an, auch
ohne besondere Aufforderung, im Blick.

Dank ihrer äußerst tadellosen Arbeit und der daraus resultierenden hohen Kundenzufriedenheit hat sich das Unternehmen Weber Wellness Class als
feste Größe in der Wellnessbranche etabliert. Dafür stehen auch so exzellente Referenzprojekte wie das Freizeit- und Erlebnisbad mit Sauna Die Insel in
Winsen/Luhe, das Spa- und Fitness-Resort, die Kirchberg Therme in Bad Lauterberg oder die Bad Saarow Therme im bekannten Kurort am
Scharmützelsee nahe Berlin. Für Referenzen im Hotelbereich sind beispielsweise zu nennen: das Tagungs- und Wellness-Hotel Parkhotel und das im
Herbst 2013 eröffnende Vier-Sterne Superior Steigenberger Hotel, beide in Bremen und das imposante Rugard Strandhotel im Ostseebad Binz auf
Rügen.

In der Summe punktet Weber Wellness Class immer durch individuelle Betreuung bis hin zum Einzelstück, durch schnelle, präzise
Fullservice-Bauausführung und umfassenden Service nach Fertigstellung.
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Weber Wellness Class kreiert Tempel des Wohlbefindens. Ob Sauna, Schwimm- oder Dampfbad - gemeinsam mit dem Kunden realisiert das
Unternehmen Wellness-Träume auf höchstem Niveau. Mit Weber Wellness Class erlebt der Kunde Innovationen, die alle Sinne berühren. Die Wurzeln
des Unternehmens Weber Wellness Class gründen in einem traditionsreichen Handwerksbetrieb, der seit 1930 erfolgreich in der Verarbeitung von
Keramik, Naturstein und Glasmosaik am Markt agiert. Ein Team von 45 spezialisierten Mitarbeitern bietet heute von der Beratung über Creation bis zur
Realisation exklusive Wellness-Kompetenz aus einer Hand.
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